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Drittes l(onzert "lTeihnachlen in der $tadt..
bot uortrefflichen Männer- ünd l(inderge$ang
Auch belrn drlt len Konzert rWelhuach-

ten ln der Stadtt von Jugend und Muslk
füUt€tl am Sonlltasabeud zahlrelche I11-
tclessenterl den Raurn der evargellschen
F?ledensklrche auf der Klötzerbahn. Din
relterer Bewels für die Beliebtheit, cleren
dch dtese Kotrzene erfreuett. Ausführen-
de waren der Kgl. MGV Marienchor utrter
Fdlnand FYlngs und der UnLerstädter
Klnderchor ullt,er der Leituns von Fred
8lrnon. Der Caeeillengesa"ngverein an St.
Ntkolaus verdchtete tn diesem Jahr uuf
dle Mtwlrkunq bel diesen Koneet' len, da
er rrlü Riicksicht auf dle Feiern zum I25-
Jährlgen Bestehen lm rrächsl.en Jahr ge-
Aenwärtig zu starli mit. delr Plobell iiber-
lsst€ü lst.

Wennslelch Ferdinand Frittgs wegen el-
nes schmerzlichen' Riickenleidelts nur sit,-
uond und mli eürgeschränkter Gestil i  dl-
rlgleren komrLe (er hatte sich aus dem
Krankenhaus zlir Friedensklrche brlngen
leseen - Hut ab vor sovlel Mub und
Pfllchtbewussts€Ln !), so iiberzeugte der
Ksl. Marlenchor trotzdem durch selnen
rlcheren ünd präzi-c€ll Vortrag und dle
durch Fdngs gepfleete u'eiche und aus-
dnrcksvolle Klattgfärtrutrg. Klanellche
>Schönmaleret< InnigKell des Ausdrucks
lurd slchere Nuanclerung sind - wle wlr
cchon bet frtihertn Auftrit.telr des Ma-
rlelcbors feststellterr - dle Stärke des Dl-
Slggnten. So wird ein glückilch abgerun-
dst4f Bild e,xzellenten M[tlnerge-cangs ge-
bot€sr- Wlr hörten u.a. rHerr. deule Gi.ite4
voq grell. das wunderschön phraslert,e
rlm Absndrotc vorl Schuberl, eina alrspre-
chende Bearbeltung de.s Diri8entell von
BoünJen-skys rlch bete an dle Macht der
U€be{, ferner Lleder von Beethoven
Sonnet. Besselink, v.d. I-Iorst, und Koe-

kelkorn. Besonders gut gefielen uns auch
>La.sst nns lauschen, hetllge Engel* lnt
einschmelchelnclen Satz des Dir lgenLcl l ,
das >Glorla 11 excelsls Deoc völr W. Mom-
mer sr. mit,  vorzügl ichem Soloquartett ul ld
das l iebl iche )Sti l le Nachtr irr  vlerst lmmi-
ger Bearbeltung €lnes unbekannten
Komponistel'r.

Der Unterstädter Kinderclror hatte eitr
anstrengendcs Worhenende hhrter slch.
Seln elgenes Welhnachisfest am Sa.mslag
in 8upeD, ein Konzert alr i  SorutLagnach-
mitLag lrr Espeler. ulrd von dort aus kam
man sofort zur EuDener Friedensklrche,
um auch dorb urehrer.e Weilrnacht-sl leder
vorzutrageD Es sprlcht f i i r  dle gut,e Dl.szi-
pltn des Chc,res. dass dle Jugendlicherr
Sätrgeflnnen dern Dlrlgellten noch sehr
aufmerksam folgten rutd dle Stlmnreu
kaum Ermiidung zeigLen l , ' red Simorr
sorgt für eln au,sgeglichent.s l i langbild,
eln gut€s Ineinandergreifen der Stlmmen
und elne präzlse Ausfr ihrurlg. Unter die-
sen Bedingungen wrtlden >Den1 es l.si
WelhnachtszelLr (Halrston). r l l  est nd le
dlvtn Enfal l t< (Doefing), rVorn Hlmmel
hochc und rZu Bethlehem geborerr< tbej-
de im vlerstlmmigen Satz von A. Sädler)
und abschllessend Grubers rStllle Nacht"
ausgezelchnef vorgetragen, Es wal elrre
gute Lelstung.

Ueberaus herzliclrer Beifall belohnte dle
beideu Chöre und ihre DirigenUen fi,ir ihre
schönen Darbleüungen, dle alle elnen
welhlachtUcher Charalcter trug€n.

Zu Besinn oes Korrzertes lratte Ktr-
ehenmelster W. Pet4rs die Gäste begnissf
und cten beiden Chörerr sow-ie Jugend und
Muslk für die Gesta.ltung des Konzerl€s
in der F?iedenski lclre sedaukC, J. Ge.


